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Nadelanker im Sockel

1.Bohrungen ca. 060 mm, Neigung bis -2° bis -3° zur Horizontalen (rechtwinklig zur
Mauer-obertlache) Nassbohren ist zulassig;

Bohrllicher vor dem Verpressen grundlich von Bohrklein reinigen und vornassen.
2.Gewindestange M16 A4 FK50 mit dem Bohrloch entsprechenden Abstandhaltern und
Kopplungsmutten (A4) einbauen,

Endverankerung BI10 0120 A4 Injizierschlauche (PE) tur die Verpressung langer Anker aus
der Bohrlochtiete an den Ankern Uber Abstandshalter betestigen und zusammen mit den
Ankern in die Bohrlocher einbauen. Am Bohrlochmund sind die Injizierschlauche mit
Injektionsstutzen zu besetzen, Uber die verpresst wird.

3.Im ersten Arbeitsgang ca. 1/3 der Bohrlochlange verpressen / vertillen mit TraRzements-

uspension w/b >0,5 / < 0,8 nach trihestens 3 Tagen Endverankerung gegen das Mauerwerk
am Bohrloch spannen (?handtest0), anschlieRend Rest des Bohrloches aus der Bohrtiete
heraus verpressen.
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4 Ausflihrungsgrenze

Stabstahl nichtrostend (Ripinox):
vertikal 8mm a = 15cm L = 3,65m: 68 Stck
horizontal 8mm a = 15cm L = 2,5m: 100 Stck

MATTEN nicht rostend (1.4632)
@8/15cm x15cm

Los 1

7 N

Beton Neu (5¢cm)

__Putz Neu (2cm)

;"A 15
A

Beton Neu (5¢cm)

Spritzbetonschale d=6....8cm

Oberfache steinmatzmalig
bearbeitet

Ruckverankerung

16 J10 Ripinox pro Seide,
Bohrung 16mm

System Hilti Hit HY170 o.glw.

o
Nadelanker M16 A4 FK50
im KB g60mm
Kopfplatte @120 t=10A4
Neigung ca.2%
- 20 Gurtung(Rostfreie Bewehrung)

LM1 Matte 8/15x15 Ripinox
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M1:5

95
12

25

POS. STUCK | TYP LANGE,m| @,mm Gewicht, kg.
1 68 Stabstahl nichtrostend (Ripinox) 3,65 8 97.30
vertikal _ -
2 100 ﬁ(t)arlil;%tr?tgllmchtrostend (Ripinox) 2500 ) 98,00
3 4 LM1 2,900 8 28,00
GESAMTGEWICHT: 223.30
RUNDSTAHL-STUCKLISTE Ripinox
POS. STUCK |@, mm |SCHNITTLANGE,m| GEWICHT, kgl GESAMTLANGE,m
12 64 10 0,600 0,522 38,400
13 116 10 1,600 0,522 185,600
Beton
BAUTEIL SPRITZBETON RINGANKER
Beton C30/37 SC6 C25/30
oben/innen c,, 2.0cm 4.0cm
unten/aul’en c, 2.0cm 4.0cm
Expositionsklasse XC4 XF1 WF XC4 XF1 WF
oben/innen ¢ 2.0cm 0,522

Fugenmortel Vormauermortel M5 (MIIA)
@ 64 @ 10 (0.60) @ 116 @ 10 (1.60)
50 80
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\/.

Sockel Bestand
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Aufzug GEDA 200Z
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Sanierung Schornstein Heizhaus
Abluft Einlaufgruppe

Zeichnung

Schornstein Bestand (AufmaB) Innenschaft
Schnitte 1-1... 4-4, M1:50, Foto 1
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Stadtentwasserung Dresden GmbH

Architekt
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Planungsphase
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Plandatum
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Gerliste — Schalung - Traggerﬁste

E-Mail: info@ib-noack.de

www.ib-noack.de

Ingenieurbiiro M. Noack
Tel.: 035971 /5 55 63
Fax: 035971/5 5557

BV: Einriistung Schornstein Kaditz

Ingenieutbiiro Noack

Statischen Berechnung / zum Standsicherheitsnachweis

Fiir:

Bauvorhaben:

Bauherr:

Geriistersteller:

Diese Berechnung besteht aus

Zugehdrige Zeichnungen:

Sebnitz, 30.01.2024

24-52587-022-1

Stadtentwiisserung Dresden GmbH
Scharfenberger Strafie 152, 01139 Dresden

Kléranlage Dresden-Kaditz
Einriistung Schornstein

Stadtentwiisserung Dresden GmbH
Scharfenberger Strafie 152, 01139 Dresden

73 Seiten

24-52587-022-1

Ingenicurbiiro Noack

/\. ’4 ?%,%5&( Konstruktion - Statik - Beratung

Dipl.-Ing. M. Noack

V\iullhuk\\‘ul!‘!'-Slmf.%c I, 01833 Schnity
Telefon 03597 - 35563, IFax 035971 - 55557
Mobil 0172 - 354144

Bauteil:

Seite:

Block:

Datum: 30.01.2024

Vorgang:




KLARANLAGE DRESDEN-KADITZ - EINRUSTUNG SCHORNSTEIN /1

Yorbemerkungen zur Konstruktion

In der Kldranlage Dresden-Kaditz ist es erforderlich, den Schornstein fiir die denkmalgerechte
Sanierung einzuriisten. Das Geriist wird exemplarisch mit dem Plettac Gertistsystem untersucht.
Andere  Gerlistsysteme  sind  gleichwertig  einsetzbar. Vorgeplant wurde mit dem

Fassadengeriistsystem Plettac SL70 / 100 und zugehdrigem systemfreien Material.

Das Fassadengeriist wird fiir eine Verkehrslast der Lastklasse 4 (= 3 kN/m?) auf 1,5 Belagebene
ausgelegt. Die Tragféhigkeit des Geriistbelages ist durch die entsprechende Zulassung geregelt.

Das Gertist ist maximal 27,5 m hoch, es wird nicht bekleidet. Aufgrund der denkmalgerechten
Sanierung sollen nur Druckanker gesetzt werden. Diese werden aller 4 m Hohe in Ringzugebenen
integriert. Im Zuge der Bearbeitung kénnen Anker einzeln kurzzeitig geldst und danach wieder
angezogen werden. Dabei ist darauf zu achten, daB es sich nicht um die Anker am Aufzug handelt.
Diese sind als Doppelanker erforderlich. Wenn an diesen Stellen gearbeitet werden muss, darf der
Anker nur gelost werden, wenn der Aufzug nur in den darunter liegenden Ebenen andient. Das ist in

einer Betriebsanweisung festzuschreiben.

Die Stiele des Geriistes sind oberhalb der vorletzten Ankerebene mit F allsteckern oder Schrauben der

Festigkeit 4.6 zugfest abzustecken.

Die Ankerlasten liegen bei Fsenkrecht (Druck) = 1,90 kN und Fparallel (max, am Aufzug) = 3,03 kN, die
Fldchenpressung auf das Gelénde bei ca. 160 kN/m?.

Alle Bestandteile der Gertistkonstruktion miissen derart zug- und druckfest gesichert sein, dass sich
bei Erschiitterungen keine Einzelteile 16sen und herabfallen konnen. Die Beldge werden mit
Systembelédgen hergestellt, diese sind mit Abhebesicherungen in der Lage gesichert. Die zulissige
Belastung der Belége ist in der Zulassung geregelt.

Mit der vorliegenden statischen Untersuchung wird das Gertlistsystem anhand ausgewihlter
Einzelnachweise an Beispielabschnitten untersucht. Die komplette Geriistkonstruktion ist sinngeméf
auszufiihren.

Diese statische Untersuchung beschréinkt sich auf den Nachweis der Abweichungen von der
Regelausfiihrung, hier wird insbesondere die Standsicherheit einzelner Tragglieder nachgewiesen.
Verschiedene Nachweise werden nicht gefiihrt und sind bei der Aufstellung der Statischen

Berechnung zu erbringen.

INGENIEURBURO NOACK. — WALTHER-WOLFF-STRABE | — 01855 SEBNITZ — 30.01.2024
Tel: 0353971 /53563- Fax:035971/33557
eMail: info@ib-noack.de  Internet; www.ib-noack.de
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KLARANLAGE DRESDEN-KADITZ ~ EINRUSTUNG SCHORNSTEIN

Grundlagen der Berechnung

Vorschriften

[1] -DIN EN 1991-1
[2] - DINEN 1995-1
[3] -DIN EN 12811-1
[4] -DIN EN 12812-1

[5] - DIN18800 und
DIN EN 1993-1

Lastannahmen fiir Bauten (Eigenlasten, Verkehrslasten, Windlasten)
Entwurf, Berechnung und Bemessung von Holzbauwerken
Arbeits- und Schutzgeriiste

Traggertiste

Stahlbauten (Bemessung u. Konstruktion, Stabilitéitsfille)

[6] - Bau-Berufsgenossenschaft: ,,Regeln fiir Sicherheit und Gesundheitsschutz im Geriistbau®

— Allgemeiner Teil mit Anhang DIN 4420 ZH 1/534.0
— Teil 1: Systemgeriiste (Rahmen- und Modulgeriiste) ZH 1/534.1
— Teil 2: Stahlrohr-Kupplungsgeriiste ZH 1/534.2
— Teil 3: Auslegergeriiste ZH 1/534.3
— Teil 4: Konsolgeriiste fiir den Hoch- und Tiefbau ZH 1/534.4
— Teil 7: Fahrgeriiste ZH 1/534.7
— Teil 9: Hangegeriiste ZH 1/534.9

Literatur, Priifberichte und Zulassungen

[71 - Schneider — Bautabellen fiir Ingenieure;  20. Auflage

[8] - Aufbau- und Verwendungsanleitung Fassadengertiistsystem Plettac SL 70/100
[91 - Zulassung Fassadengerustsystem Plettac SL 70/100
[10] - Aufbau- und Verwendungsanleitung Gertistzubehor

INGENIEURBURQO NOACK ~ WALTHER-WOLFF-STRABE | — 01835 SeBNITZ ~30.01.2024
Tel: 035971755563 - Fax: 0359717535557
eMail: info@ib-noack.de Internet: www.ib-noack.de



KLARANLAGE DRESDEN-IKADITZ - EINRUSTUNG SCHORNSTEIN

Beanspruchbarkeit und Nachweise b

Die Nachweise werden im Allgemeinen nach Theorie 2. Ordnung gefiihrt, wobei die

Teilsicherheitsbeiwerte yr= 1,5 (Einwirkungen) und ym = 1,1 (Widerstinde und Steifigkeiten)
einzuhalten sind. Es wird das Nachweisverfahren elastisch-plastisch angewendet.

Berechnungsmethoden

Fiir die Schnittkraft- und Verformungsberechnung wird das EDV — Programm R-Stab (7)

verwendet. Die Nachweise werden teilweise mit dem EDV — Programm R-Stab-Stahl sowie
mit Excel-Tabellen gefiihrt.

Lastannahmen

Eigenlasten

Die Eigenlasten der Systemteile werden den Preislisten bzw. den Zulassungen entnommen.
Die Eigenlasten anderer Bauteile werden nach DIN EN 1991-1 [1] ermittelt. Fiir die
Stiellastermittlung der Geriiste werden auch Excel — Tabellen verwendet.

Verkehrslasten

Als Verkehrslast wird auf die Gertistkonstruktion des Fassadengeriistes die Lastklasse 4 mit
3,00 kN/m? auf 1,5 Belagebenen angesetzt.

Windlasten

Die Ermittlung der Windlasten auf das Geriist erfolgt nach DIN EN 12811 und DIN EN 1991 -
4. Hierbei wird fiir den Lastfall Arbeitsbetrieb mit dem Standzeitfaktor 1,0 und einem
Staudruck von 0,20 KN/m?, sowie fiir den Lastfall Ruhebetrieb (max. Windlast) mit dem
Standzeitfaktor 0,7 fur eine Standzeit von unter 2 Jahren und einem Staudruck nach DIN EN
1991-4 gerechnet.

Die Windangriffsflichen sind dabei die Flichen der Geriistelemente bei unbekleidetem
Gerlist bzw. die Ansichtsflichen der Bekleidung bei mit Netz oder Plane bekleideten
Geriisten.

Formbeiwert (cr) fiir unbekleidete Gertiste cr=1,30
Druckbeiwert (cp) fiir bekleidete Geriiste Cp,Druck = 0,80; Cp,Sog = 0,50

Der Lagebeiwert (c) fiir unbekleidete oder mit Netzen bekleidete Geriiste richtet sich nach
dem Verhiltnis offene / geschlossene Fassade.

INGENIEURBURO NOACK — WALTHER-WOLFF-STRABE 1 —~ 01855 SEBNITZ —30.01.2024
Tel.: 035971755563 - Fax:035971/55557
eMail: info@ib-noack.de  Internet: www.ib-noack.de



KLARANLAGE DRESDEN~KADITZ ~ EINRUSTUNG SCHORNSTEIN

Verwendete Materialien

—> Gerlistrohre nach DIN EN 12811-1 Stahl St37 48,3 x 3,2 mm
= Fassadengeriistsystem Plettac SL 70/100 Stahl St 37 (S235 JRG2)
= QGerlistzubehor
= Kupplungen der Klasse B, DIN EN 12811-1

Normalkupplung zul. P= 9,00 kN

Drehkupplung zul. P= 6,00 kN
Normalkupplung mit Vorsatzkupplung zul. P =15,00 kN

Verantwortung

Unsere Verantwortung erstreckt sich auf die Teile der Geriistkonstruktion aus Geriist und
Zubehorteilen gemél Zulassung nach Geriisthersteller. Leistungsgrenze ist die Geriistverankerung.
Die zuldssige Tragféhigkeit der durch die Geriistkonstruktionen belasteten Bauwerksteile und die
Weiterleitung der auftretenden Ankerkrifte in ausreichend tragfihige Bauwerksteile / Griindungen

werden bauseitig verantwortlich erstellt und nachgewiesen.

Haftungsausschluf}

Werden bei dem Geriistaufbau einzelne Positionen ohne Riicksprache mit dem Aufsteller der
vorliegenden Statik anders ausgefiihrt, als in der Tragwerksplanung angegeben, so wird hiermit jede
Haftung durch den Aufsteller fiir diese Position und alle von dieser Position beeintrichtigten
Positionen ausgeschlossen.

Vervielfiltigungen bediirfen der Zustimmung des Verfassers!

Nicht Bestandteil der statischen Berechnung ist die Lastverfolgung im Bauwerk.

Vor Beginn und nach Abschluss der Montagearbeiten wird eine Beweissicherung zur Dokumentation

des Zustandes an der Konstruktion und am vorhandenen Bauwerk empfohlen.

INGENIEURBURO NOACK ~ WALTHER-WOLFF-STRABE | — 01855 SEBNITZ —30.01.2024
Tel: 0339717535563 - Fax:033971/53557
eMail: info@ib-noack.de Internet: www.ib-noack.de



Ansicht A

| | usuaqgas4Iaqly pun -bejag ¢
| 001 | 00'22 05"
~. e ~ s ~. s ~. Ve ~. Ve
~. - ~. s N, e N, s . e
- -~ ~ ~ :\; _
B - = = T Y —F —
f} | | : ! | § |
t—] S [ & E— i L. RS SR i ... -
00’ 007 00'C 00C 002 00'C 007 00Z 007 002 00'Z 00'C 00'Z 007

'

050







Stiellastermittiung 29.01.2024 8

Ermittelung der Stiellasten des GerUstes pro steigenden Meter getrennt in Innenstiel
(Wandstiel) und Auf3enstiel

Firma: Stadtentwisserung Dresden
Objekt : Schornstein Kaditz
Bauteil : Schornsteingeriist
Geriist : Plettac SL70 Belagbreite 064 m
mit Innenkonsole Verkehrslast auf 1,5 Ebenen
innenstiel  AuRenstiel Innenstiel  AuRenstiel  Innenstiel AuRenstiel
Feldlange: Feldiange: Feldlange: Feldlange: Feldlange: Feldlange:

Belagart 300 300 250 250 200 200
Vollholzbohle 1 18,00 26,70 16,50 23,65 13,85 19,95
Stahlboden 2 19,00 27,70 16,50 23,65 14,00 20,10
Aluboden 3 13,50 22,20 12,38 19,53 11,25 17,35
Stiele 1
innenkonsole 0,0 - bohlig
Zuschlag fir Konsole /m (pro m Wandstiel auf gesamte Stiellange) b kg/m
Zuschlag fur Belag /m (pro m Wandstiel auf gesamte Stielldnge) 0,00 kg/m
Feldldnge (cm): 69 Belagart: 1 Lastklasse Geriist 4
Stielldnge {(m) 27,50 Lastklasse Konsol 0
Eigenlast pro m Stiel (aus oberer Tabelle)

Innenstiel ( Wandstiel) 13,85 Kg AuBenstiel 19,95 Kg Konsole 0,00 Kg
Verkehrslast 99,36 Kg 99,36 Kg 0,00 Kg
Eigenlast 3,81 kN 5,49 kKN  je Konsole 0,00 kN
Verkehrslast 0,99 kN 0,99 kN 0,00 kN
Gesamtlast 4,80 kN 6,48 kN 0 Stk 0,00 kN
incl. Konsole 0 Stk 4,80 kN

Stiele 3 Randstiel mit 70 % des Mittelstiels

Innenkonsoie 0,0 - bonhlig

Zuschlag fiir Konsole /m (pro m Wandstiel auf gesamte Stielldnge) 0 kg/m

Zuschlag fur Belag /m {pro m Wandstiel auf gesamte Stiellange) 0,00 kg/m
Feldldnge (cm): 250 Belagart: 1 Lastklasse Geriist 4

Stielldinge (m) 27,50 Lastklasse Konsol 0

Eigenlast pro m Stiel (aus oberer Tabelle)

Innenstiel ( Wandstiel) 11,55 Kg  Auflenstiel 16,56 Kg Konsole 0,00 Kg
Verkehrslast 180,00 Kg 180,00 Kg 0,00 Kg
Eigenlast 3,18 kN 4,55 kN  je Konsole 0,00 kN
Verkehrslast 1,80 kN 1,80 kN 0,00 kN
Gesamtlast 4,98 kN 6,35 kN 0,00 kN

Ingenieurbiiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 9996951
Ingenieurbiiro Noack - Walther Wolff Str. 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Stiellastermittiung 29.01.2024 3

Ermittelung der Stiellasten des Gerustes pro steigenden Meter getrennt in Innenstiel
(Wandstiel) und AuRenstiel

Firma: Stadtentwisserung Dresden
Objekt : Schornstein Kaditz
Bauteil : Schornsteingeriist
Gerust : Plettac SL100 Belagbreite 0,96 m
mit Innenkonsole Verkehrslast auf 1,5 Ebenen
Innenstiel  AuRenstiel Innenstiel  Aufenstiel Innenstiel AuBenstiel
Feldignge: Feldlange: Feldlange: Feldlénge: Feldlange: Feldlange:
Belagart 300 300 250 250 200 200
Vollholzbohle 1 24,50 33,20 22,25 29,40 18,28 24,38
Stahiboden 2 26,00 34,70 22,25 29,40 18,50 24,60
Aluboden 3 17,75 26,45 16,06 23,21 14,38 20,48
Stiele 2
Innenkonsole 0,0 - bohlig
Zuschlag fiir Konsole /m {proc m Wandstiel auf gesamte Stielldnge) 0 kg/m
Zuschlag fur Belag /m (pro m Wandstiel auf gesamte Stiellange) 0,00 kg/m
Feldlange {cm): 132 Belagart: 2 Lastklasse Geriist 4
Stiellange (m) 27,50 Lastklasse Konsole 0

Eigenlast pro m Stiel (aus oberer Tabelle)

Innenstiel ( Wandstiel) 18,50 Kg Aullenstiel 24,60 Kg Konsole 0,00 Kg
Verkehrslast 285,12 Kg 285,12 Kg 0,00 Kg
Eigenlast 5,09 kN 6,77 kN je Konsole: 0,00 kN
Verkehrslast 2,85 kN 2,85 kN 0,00 kN
Gesamtlast 7,94 kN 9,62 kN 0 Stk 0,00 kN
incl. Konsole 0 Stk 7,94 kN

Ingenieurblro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 9996951
Ingenieurbliro Noack - Walther Wolff Str. 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
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Projekt: Schiornstein Kaditz 1170
‘Stadfentwasserding Dresden

® MODELL

. Modell: ‘vaumiliches Madeli

Datum:

In Z-Richtung

1.768 }— 0.523- 0.071- 0.523 —4 0.318 Joemme 0.740 0.601 1.414 0.228

1.768

0.601 — 0.071 - 0.523 - 0.071 - 0.523

0.740

0.601

1.414

0.228

0.832m

www.diubal.com
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Stadtentwasserung Dresden 29.01.2024
Schornstein Kaditz

Ermittlung der Windlasten

Ort: Dresden A = Geldndehdhe {m) lber
Bundesland: Sachsen Meeresniveu: 112,0 m
Landkreis: Dresden H = Geriisthdhe uber OK

Geldnde: 27,5m
Allgemeines

Windlasten nach DIN EN 1991-1-4 und DIN EN 1991-1-4 / NA (Ausgabe jeweils Dezember 2010)
fiir Hoch- und Ingenieurbauwerke bis 300 m Héhe

H= 27,5m < 300,0 m nach Norm!

Die angegebenen Geschwindigkeitsdriicke sind charakteristische GréBen mit einer jahrlichen
Uberschreitungswahrscheinlichkeit von 0,02, d. h. die Wiederkehrperiode betragt statistisch
gesehen 50 Jahre.

Windgeschwindigkeit und Geschwindigkeitsdruck

Tafel 3.26a Windzonenkarte mit zug. Basiswindgeschwindig- Tafel 3.26b GeEindekategorien
keiten vpo und Basisgeschwindigkeitsdriicken g0 nach DIN nach DINEN 1991-1-4/NA,

EN 1991-1-4/NA, Anhang NA.A Anhang NA.B
Windzonen- Gelandekategorie I
karte -

Gelandekategorie IIT
Windzone Vpo In m/s @bo in KN/m?
1 22,5 0,32
2 25,0 0,39
3 27,5 0,47
4 30,0 0,56
Mittelwerte in 10 m Hohe im ebenen, offenen Geldnde fiir einen Zeitraum von
10 Minuten bei einer jéhrlichen Ubérschreitungswahrscheinlichkeit von 0,02.

Ingenieurbiiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbiiro Noack - Walther - Wolff - StraRe - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Stadtentwdsserung Dresden Schornstein Kaditz /h—'

Einstufung in die Windzone: 2

(Genaue Zuordnung der Verwaltungsgrenzen von Landkreisen und kreisfreien Stidten zu den
Windzonen unter www.dibt.de (Excel-Tabelle)

Basiswindgeschwindigkeit vy, = € g X € season X Vi0 [m/s]
¢ 4ir = Richtungsfaktor = 1,0

€ season = Jahreszeitenbeiwert = 1,0 fiir Geriste

Vpo = Grundwert der Basiswindgeschwindigkeit
Basiswindgeschwindigkeit v, = 25,00 m/s

Basisgeschwindigkeitsdruck g , = 1/2 X0 XV X 107 [kN/m?]
p = Dichte der Luft in kg/m?3

(p=1,25 kg/m? bei 1013 hPa Luftdruck und
T =10°Cin Meereshdhe)

Gvo0= 0,39 kN/m?

Fiir die Berechnung der Windlasten wird der Béengeschwindigkeitsdruck g p bendtigt. Der Grundwert
der Basiswindgeschwindigkeit und der Béengeschwindigkeitsdruck sind abhéngig von der

Bodenrauhigkeit und der Topografie. Es werden 4 Geldndekategoriern und 2 Mischprofile

unterschieden:
Tabelle NA.B.1 — Gelandekategorien

Geldndekategorie |

Offene See; Seen mit mindestens 5 km freier Flache in Wind-
richtung; glattes, flaches Land ohne Hindernisse

Rauigkeitstange  z3=001m
Profilexponent 0,12

Geléndekategorie Il

Gelande mit Hecken, einzelnen Gehoften, Hausern oder
Baumen, z. B. landwirtschaftliches Gebiet

Rauigkeitslange z5=0,05m
Profilexponent o= 0,16

Gelandekategorie [l
Varstadte, Industrie- oder Gewerbegebiete: Walder

Rauigkeitsiange  z5=0,30m
Profilexponent - 0,22

Gelandekategorie |V

Stadtgebiete, bei denen mindestens 15 % der Flache mit
Gebauden bebaut sind, deren mittlere Hohe 15m
Uberschreitet

Rauigkeitslange  z5=1,06m
Profilexponent &~ 0,30

Ingenieurbliro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbliro Noack - Walther - Wolff - StraRe - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Stadtentwasserung Dresden

Schornstein Kaditz

N3

Mischprofil Kiiste:

Mischprofil Binnenland:

Ubergangsbereich zwischen Gelandekategorie | und II

Ubergangsbereich zwischen Geldndekategorie Il und Il

Vereinfachend kann in kiistennahen Gebieten sowie auf den Inseln der Nord- und Ostsee die
Gelandekategorie I, im Binnenland die Geldndekategorie Il zu Grunde gelegt werden.

Die angegebenen Bdengeschwindigkeitsdriicke gelten fiir ebenes Geldnde.

Bei Standorten (iber 800 m NN ist der Wert um 10 % je 100 Hohenmeter zu erhéhen

(Faktor = 0,2 + HS / 1000, Meereshbhe HS in m; DIN EN 1991-1-4/NA, Anhang NA-A).

Fur Kamm- und Gipfellagen der Mittelgebirge sowie fiir Bauwerksstandorte, die (iber HS = 1100 m
liegen, sind besondere Uberlegungen erforderlich.

H=

112,0 m <

Einstufung in die Geldndekategorie:

800,0 m

keine Erh6hung erforderlich.

Tafel 3.28b Profile des Bdengeschwindigkeitsdruckes fiir die vier Geliindekategorien

Gelindekategorie 1 11 1 v
Mindesthohe 2., 2,00 m 4,00 m 8,00 m 16,00 m
Boengeschwindigkeitsdruck 019 024 031 0,40
2o 2> 20 2,6 g, (z/10) 2,1 4, (z/10) 1,64, (z/10) 11-g,-(z/10)
Boengeschwindigkeitsdruck

1,9 1,7- 1,5 13-
gy FE Z < Zy 2 gy o dp b b
¢y, Basisgeschwindigkeitsdruck nach Abschnitt 5.1

qg,= 1,6 x gb x (2/10)20,31

qp = 0,85 kN/m?

Ingenieurbiiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbiro Noack - Walther - Wolff - Stralle - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Stadtentwadsserung Dresden

Schornstein Kaditz

A

Windiasten senkrecht auf das Fassadengeriist

gemaf DIN EN 12811-1:2004-03

Arbeitswind

q= 0,20 kN/m?

Staudruck

maximaler Wind

(aus DIN EN 12811-1:2004-03)

0,39 kN/m?
0,85 kN/m?

Obo =

q=

{aus DIN EN 1991-1-4 und
DIN EN 1991-1-4 / NA)

K= 1,0 Standzeitfaktor K= 0,7
Bekleidung: unbekleidet
Beiwerte
Volligkeitsgrad bg = Agn/ Agg = Nettoflache der Fassade
(ohne Offnungen) /
Gesamtflache der Fassade
dg = 0,50 (50 % offen)
N 2
1 Pl
€, N, \.,\N ‘73
&
™~
16 REENEN
b4 \;\“.\
~
[P
0]
¢ a2 0,4 06 0.8 1
Py

Legende

1 Bei Bekleidung mit Netzen bei rechtwinkliger und paralieler Anstromung

2 Bel Bekleidung mit Planen bei rechtwinkliger und paralleler Anstromung _

3 Bei Bekleidung mit Planen, jedoch nur zur Berechnung der Verankerungszugkrafte rechiwinklig zur
Fassade

¢y lLagebeiwert

o Volligkeitsgrad:

Lagebeiwert

Kraftbeiwerte

Bild A.1 — Lagebeiwert ¢ fiir bekieidete Arbeitsgeriiste vor einer Fassade

=>Cg = 0,67 (bei unbekleidet und Netz mit ¢; < 0,8)
=>Cg = 1,00 (bei Plane und Netz mit ¢; > 0,8)

=>Cg = 0,87 (bei Plane, nur fur Verankerungszugkrafte)
unbekleidet / verplant Ci L= 1,3
Netzbekleidung Cey = 0,6

Flachenreduzierung bei unbekleidetem Gerist => ca.

35% der Plane.

Ingenieurbliro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbliro Noack - Walther - Wolff - Stralle - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Stadtentwdsserung Dresden

Schornstein Kaditz

Lasten aus Wind auf’'s Geriist

Feldweite

links
rechts

0,00 m
1,77 m

vertikaler Knotenabstand

EinfluBflache
je Knoten

EinfluBbreite
je Stiel

Arbeitswind

Bekleidung

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

1,77 m?

0,88 m

0,11 kN
0,05 kN/m

0,14 kN
0,07 kN/m

0,46 kN
0,23 kN/m

1,77 m
0,52 m

1,15m

0,52 m
0,07 m

0,59 m?

0,30 m

0,52 m
0,32 m

0,84 m?

0,42 m

F=cSxcfxAxgxk=cSxcfxAx0,2kN/m?x1,0

0,14 kN
0,07 kN/m

0,18 kN
0,09 kN/m

0,60 kN
0,30 kN/m

Aufteilung nach Druck- und Soganteil

Winddruck

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

Windsog

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

0,07 kN
0,03 kKN/m
0,09 kN
0,04 kN/m
0,28 kN
0,14 kN/m

0,04 kN
0,02 kN/m
0,05 kN
0,03 kKN/m
0,18 kN
0,09 kN/m

0,09 kN
0,04 kN/m
0,11 kN
0,06 kN/m
0,37 kN
0,18 kN/m

0,05 kN
0,03 kN/m
0,07 kN
0,04 kN/m
0,23 kN
0,11 kN/m

0,04 kN
0,02 kN/m

0,05 kN
0,02 kN/m

0,15 kN
0,08 kN/m

0,02 kN
0,01 kN/m
0,03 kN
0,01 kN/m
0,10 kN
0,05 kN/m

0,01 kN
0,01 kN/m
0,02 kN
0,01 kN/m
0,06 kN
0,03 kN/m

0,05 kN
0,03 kN/m

0,07 kN
0,03 kN/m

0,22 kN
0,11 kN/m

0,03 kN
0,02 kN/m
0,04 kN
0,02 kN/m
0,13 kN
0,07 kN/m

0,02 kN
0,01 kN/m
0,03 kN
0,01 kN/m
0,08 kN
0,04 kN/m

Ingenieurbliro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbiiro Noack - Walther - Wolff - Strale - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63

Arbeitswind
0,32 m 0,74 m
0,74 m 0,60 m
1,06 m? 1,34 m?
0,53 m 0,67 m
0,06 kN 0,08 kN
0,03 kN/m 0,04 KN/m
0,08 kN 0,11 kN
0,04 kN/m 0,05 kN/m
0,28 kN 0,35 kN
0,14 kN/m 0,17 KN/m
0,04 kN 0,05 kN
0,02 kN/m 0,03 kN/m
0,05 kN 0,07 kN
0,03 kN/m 0,03 kN/m
0,17 kN 0,21 kN
0,08 kN/m 0,11 kN/m
0,02 kN 0,03 kN
0,01 kN/m 0,02 kN/m
0,03 kN 0,04 kN
0,02 kN/m 0,02 kN/m
0,11 kN 0,13 kN
0,05 kN/m 0,07 kN/m




Stadtentwdsserung Dresden

Schornstein Kaditz

1o

Lasten aus Wind auf's Geriist

Feldweite

links
rechis

0,60 m
1,41 m

vertikaler Knotenabstand

EinfluRflache
je Knoten

EinfluRbreite
je Stiel

Arbeifswind

Bekleidung

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

2,02 m?

1,01 m

0,12 kN
0,06 kN/m

0,16 kN
0,08 kN/m

0,52 kN
0,26 kN/m

1,41 m
0,23 m

0,82 m

0,23 m
0,00 m

0,23 m?

0,11 m

0,00 m
0,00 m

| o,00m?

| o000m

Arbeitswind

0,00 m
0,00 m

0,00 m?

0,00 m

F=cSxcfxAxgxk=cSxcfxAx0,2kN/m?x1,0

0,10 kN
0,05 kN/m

0,13 kN
0,07 kN/m

0,43 kN
0,21 kN/m

Aufteilung nach Druck- und Soganteil

Winddruck

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

Windsog

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

0,08 kN
0,04 kN/m
0,10 kN
0,05 kN/m
0,32 kN
0,16 kN/m

0,05 kN
0,02 kN/m
0,06 kN
0,03 kN/m
0,20 kN
0,10 kN/m

0,06 kN
0,03 kN/m
0,08 kN
0,04 kN/m
0,26 kN
0,13 kN/m

0,04 kN
0,02 kN/m
0,05 kN
0,03 kN/m
0,16 kN
0,08 kKN/m

0,01 kN
0,01 kN/m

0,02 kN
0,01 kN/m

0,06 kN
0,03 kN/m

0,01 kN
0,00 kN/m
0,01 kN
0,01 kN/m
0,04 kN
0,02 kN/m

0,01 kN
0,00 kN/m
0,01 kN
0,00 kN/m
0,02 kN
0,01 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

Ingenieurbiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbiiro Noack - Walther - Wolff - StralRe - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 m
0,00 m

0,00 m?

0,00 m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m



Stadtentwasserung Dresden

Schornstein Kaditz
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Lasten aus Wind auf’'s Geriist

Feldweite

links
rechts

0,00 m
1,77 m

vertikaler Knotenabstand

EinfluBflache
je Knoten

EinfluBbreite
je Stiel

maximaler Wind

Bekleidung

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

1,77 m?

0,88 m

0,32 kN
0,16 kN/m

0,42 kN
0,21 KN/m

1,37 kN
0,69 kN/m

1,77 m
0,52 m

1,15m

0,52 m
0,07 m

| o059m2

| o030m

F=csxgxAxgxx =

0,42 kN
0,21 kN/m

0,55 kN
0,27 kN/m

1,78 kN
0,89 kN/m

Aufteilung nach Druck- und Soganteil

Winddruck

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

Windsog

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

0,20 kN
0,10 kN/m
0,26 kN
0,13 kN/m
0,85 kN
0,42 kN/m

0,12 kN
0,06 kN/m
0,16 kN
0,08 kN/m
0,53 kN
0,26 kN/m

0,26 kN
0,13 kN/m
0,34 kN
0,17 kN/m
1,10 kN
0,55 kN/m

0,16 kN
0,08 kKN/m
0,21 kN
0,11 kN/m
0,68 kN
0,34 kN/m

0,11 kN
0,05 kN/m

0,14 kN
0,07 kN/m

0,46 kN
0,23 kN/m

0,07 kN
0,03 kN/m
0,09 kN
0,04 kN/m
0,28 kN
0,14 kN/m

0,04 kN
0,02 kN/m
0,05 kN
0,03 kN/m
0,18 kN
0,09 kN/m

0,52 m
0,32m

0,84 m?

0,42 m

maximaler Wind

0,32 m
0,74 m

1,06 m?

0,53 m

0,74 m
0,60 m

1,34 m?

0,67 m

CsXCsxAx 0,85kN/m?x 0,7

0,15 kN
0,08 kN/m

0,20 kN
0,10 kN/m

0,65 kN
0,33 kN/m

0,09 kN
0,05 kN/m
0,12 kN
0,06 kN/m
0,40 kN
0,20 kN/m

0,06 kN
0,03 kN/m
0,08 kN
0,04 kKN/m
0,25 kN
0,13 kN/m

Ingenieurbliro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbiiro Noack - Walther - Wolff - StralRe - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63

0,19 kN
0,10 kN/m

0,25 kN
0,13 kN/m

0,82 kN
0,41 kN/m

0,12 kN
0,06 kN/m
0,16 kN
0,08 kN/m
0,51 kN
0.25 kN/m

0,07 kN
0,04 kN/m
0,10 kN
0,05 kN/m
0,32 kN
0,16 kKN/m

0,24 kN
0,12 kN/m

0,32 kN
0,16 kN/m

1,04 kN
0,52 kN/m

0,15 kN
0,07 kN/m
0,20 kN
0,10 kN/m
0,64 kN
0,32 kN/m

0,09 kN
0,05 kN/m
0,12 kN
0,06 kN/m
0,40 kN
0,20 kN/m
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Lasten aus Wind auf’s Geriist

Feldweite

links
rechts

0,60 m
1,41 m

vertikaler Knotenabstand

EinfluRflache
je Knoten

EinfluRbreite
je Stiel

maximaler Wind

Bekleidung

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

2,02 m?

1,01 m

0,37 kN
0,18 kN/m

0,48 kN
0,24 kN/m

1,57 kN
0,78 kN/m

141m
0,23 m

0,82 m

0,23 m
0,00 m

0,23 m?

0,11 m

F=cgxgxAxgxx =

0,30 kN
0,15 kN/m

0,39 kN
0,20 kN/m

1,28 kN
0,64 kN/m

Aufteilung nach Druck- und Soganteil

Winddruck

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

Windsog

=> unbekleidet

=> Netz

=> Plane

0,22 kN
0,11 kN/m
0,30 kN
0,15 kN/m
0,96 kN
0,48 kN/m

0,14 kN
0,07 kN/m
0,19 kN
0,09 kN/m
0,60 kN
0,30 kN/m

0,18 kN
0,09 kN/m
0,24 kN
0,12 kKN/m
0,79 kN
0,39 kN/m

0,11 kN
0,06 kN/m
0,15 kN
0,08 kN/m
0,49 kN
0,25 kN/m

0,04 kN
0,02 kN/m

0,05 kN
0,03 kN/m

0,18 kN
0,09 kN/m

0,03 kN
0,01 kN/m
0,03 kN
0,02 kN/m
0,11 kN
0,05 kN/m

0,02 kN
0,01 kN/m
0,02 kN
0,01 kN/m
0,07 kN
0,03 kN/m

0,00 m
0,00 m

0,00m? |

000m |

maximaler Wind

0,00 m
0,00 m

0,00 m?

0,00 m

0,00 m
0,00 m

0,00 m?

0,00 m

CsX X Ax 0,85 kN/m?x 0,7

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

Ingenieurbiiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 999 69 51
Ingenieurbiiro Noack - Walther - Wolff - Strafle - 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kKN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kKN/m

0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
0,00 kN
0,00 kN/m
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BestimmungsgeméBe Verwendung

Der Zahnstangenaufzug GEDA 200 Z ist ein Bauaufzug, der

voriibergehend errichtet wird und

« der ausschliellich zum Aufbau von Gerlisten als auch mit
Zusatzausriistung (Etagensicherungstiiren) zur Beférderung von
Gutern bei Bauarbeiten bestimmt ist.

« erst nach Montage der Etagensicherungstiiren an jedem Ubertritt
zum Gebé&ude bzw. Gerlst in Betrieb genommen werden darf.

« nur bis zu einer Windgeschwindigkeit von 72 km/h (20 m/sec. ~
Windstérke 7-8 nach Beaufort-Skala) betrieben werden darf.

- bei héheren Windgeschwindigkeiten ist die Lastbithne am Boden zu
parken und auler Betrieb zu nehmen.

« der im Betrieb nur aulRerhalb des abgesperrten und
gekennzeichneten Gefahrenbereiches mit der Bodensteuerung -
und/oder oberhalb der 2 m- Sicherheitshéhe von der
Etagensteuerung aus bedient werden darf.

+ im Betrieb nur mit der Handsteuerung und auf3erhalb des
Gefahrenbereiches bedient werden darf.

Das Mitfahren in der Lastbiihne ist ausschlieRlich zum Durchfiihren von

Montage- und Wartungsarbeiten von hierfiir befahigten Personen

erlaubt. Fir diese Arbeiten sind besondere MaRnahmen erforderlich.

« Stirnseitige Absturzsicherung verwenden.

« Die Bedienung bei der Montage darf nur von der Lastbiihne aus
erfolgen (Verldngerungsleitung fiir die Steuerung verwenden).

Die Angaben im Kapitel 3.3.3, ,Technische Daten”, sind zu beachten
und einzuhalten.

Eine andere oder darliber hinausgehende Benutzung gilt als nicht
bestimmungsgemaR.

Fir hieraus resultierende Schaden haftet allein der
Benutzer/Betreiber der Maschine. Dies gilt ebenfalls fiir eigenméchtige
Veranderungen an der Maschine.

Zur bestimmungsgeméiRen Verwendung gehdren

- die Einhaltung der vom Hersteller vorgesehenen Montage-, Betriebs-
und Instandhaltungsbedingungen (Montage- und Betriebsanleitung).

- die Bericksichtigung von voraussehbarem Fehlverhalten anderer
Personen.

- dass die entsprechenden nationalen Vorschriften beachtet werden.

Der GEDA 200 Z ist fiir den temporéren Einsatz auf Baustellen
geeignet. Fiir andere Einsatzorte bzw. —zwecke ist die schriftliche
Zustimmung des Herstellers erforderlich.

Montage- und Betriebsanleitung 117100 BL108 DE Ausgabe 03.2018 Rev. 02
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3 Technische Beschreibung

3.1 Funktionsbeschreibung

Der GEDA 200 Z ist ein senkrecht aufgebauter Zahnstangenaufzug, der
zum ausschliefllichen Transport von Gerlistteilen, Guitern und
Baumaterial eingesetzt wird.

» Die Grundeinheit kann mit 1,0 m und 2,0 m langen Leiterteilen bis zu
einer max. Aufbauh&he von 41 m verlangert werden.

« Zur volisténdigen Montage des Bauaufzuges gehéren auch die
Sicherheitseinrichtungen fiir die Be- und Entladestellen (siehe
Kapitel 5.5).

- Der Gefahrenbereich mit Ausnahme des Zugangs zur Lastbiihne
muss abgesperrt und gekennzeichnet werden.

« Die Tragfahigkeit betragt max. 200 kg.

- Die Maschine ist mit einer Uberlasteinrichtung ausgestattet, diese
schaltet bei Uberschreiten der Tragfahigkeit die Fahrbewegung in
beiden Richtungen ab. Bei Uberlastabschaltung leuchtet eine rote
Warnlampe am Schaltkasten des Schlittens und ein Warnton ertént.

+ Die Hubgeschwindigkeit des Aufzuges betragt ca. 25 m/min.

« Der Fahrweg der Lastbiihne wird nach unten durch einen AB-
Endschalter und nach oben durch einen AUF- Endschalter begrenzt.

« Die geschwenkte Lastbiihne unterbricht den Sicherheitskreis. Ein
Losfahren mit geschwenkter Lastbiihne ist nicht méglich.

« Die Bedienung erfolgt auRerhalb des Gefahrenbereiches mit der
Bodensteuerung.

- Die Bodensteuerung ist eine bewegliche Handsteuerung, die am
Schaltkasten des FuBteils eingesteckt wird. Zur Montage muss die
Handsteuerung mit einer speziellen Verldngerungsleitung fur diese
Handsteuerung erweitert werden.

« Die Buihnenéffnung (Laderampe) ist elektrisch iiberwacht und
unterbricht die Fahrbewegung in beiden Richtungen (NOT-AUS —
Sicherheitskreis unterbrochen).

Montage- und Betriebsanleitung 20/100 BL108 DE Ausgabe 03.2018 Rev. 02
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2A

3.2 Maschinenausriistung

1 = Ful3teil mit Grundmast

2 = Federkabeltrommel

3 = FuBteilverankerung

4 = Montageschutzbiigel

5 = Lastbiihne

6 = Laderampe

7 = Schienenhalterung mit Befestigungsrohr

8 = Leiterteil

9 = Endschalterbiigel fiir Auf- oder Ab- Endschalter
10 = Etagensicherungstiir ,ECO*

Montage- und Betriebsanleitung 217100 BL108 DE Ausgabe 03.2018 Rev. 02
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3.4.2

3.4.3

3.4.4

3.4.5

22

Geschwindigkeiten

Hubgeschwindigkeit

Bauaufzug ca. 25 m/ min.
Fangvorrichtung
Auslésegeschwindigkeit (Vimax) 44 m / min.
Elektrik
Grundeinheit
Betriebsspannung 230V/50Hz/3x16 A/1Ph
Schutzart [P 54 (NEMA 3)
Antrieb
230V /50Hz
Leistung 1,7 KW
Stromaufnahme 11A
Anlaufstrom (max.) ca.35A
Einschaltdauer (ED) S3 (60%) /.
Aufbauhdhe / Hubhéhe
Maximale Aufbauhdhe 41 m

37m 35 m

41m 39,8 m

Emissionen

Schalldruckpegel <78 Lpa

Montage- und Betriebsanleitung 30/100 BL108 DE Ausgabe 03.2018 Rev. 02



Zahnstangenaufzug GEOA 2002
3.4.6 Leiterteil

Leiterteil mit Leiterteil ohne
Verstarkung Verstarkung

fiir schwenkbare | fiir starre Biihne

Lastbiihne (GEDA
(GEDA 200 2) COMBILIFT
250 2)

A Aus statischen Griinden

diirfen nur Leiterteile mit
diagonal eingeschweiflten
Verstadrkungen fiir den GEDA
200 Z verwendet werden!

Leiterteil 1 m
(mit Zahnstange, Kabelfiihrung und
Schnellverschluss)

Gewicht

Leiterteil 2 m
(mit Zahnstange, Kabelfiihrung und
Schnellverschluss)

Gewicht

Erste Verankerung /
Schienenhalterung

Zweite Schienenhalterung

(Abstand Boden zur Schienenhalterung)

Dritte Schienenhalterung

(Abstand Boden zur Schienenhalterung)

Vertikaler Abstand weiterer
Schienenhalterungen

Max. Leiteriiberstand

Betrieb
Montage

Darf beim
GEDA 200 Z
nicht
verwendet
werden!

12 kg

24 kg

Fuldteil am Boden befestigen bzw.

beica. 0,9 m
1,8 m

<4m

<4m

3m
4 m

23
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Zahnstangenaufzug

CEOA 2002

2%

3.4.7 Tragfahigkeit, MaBe und Gewichte

Tragféhigkeit (max.)

Platzbedarf

Gewichte
Grundeinheit (ohne Lastbiihne)
Lastbiihne

Schwenkrahmen
(rechts und links einsetzbar)

Halter fiir Geruistteile
(1 %" Rohre bauseits)

Schienenhalterung
(1 %" Rohre bauseits)

Wandhalterung
(nur in Verbindung mit
Schienenhalterung)

Leitungslangen
200Z (37 m Aufbauhéhe)
200Z (41 m Aufbauhdhe)

200 kg
siehe Kapitel 3.5

140 kg
46 kg
19 kg

6 kg
6,5 kg

6 kg

39,3 m
453 m

Montage- und Betriebsanleitung 32/100
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Zahnstangenaufzug

GEDOA 2002

3.5 Verankerung und Platzbedarf
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_ 20
Bei Aufbau vor einer Wand

Verankerungsabstand V=4 m
Tragfahigkeit = max. 200 kg

0,5m  {1,47m) 0,5m

0,5nm

G,5m

min.

(1,62m)

max.1,1m |0,5m

1,08 kN
Die Tabellenwerte gelten je Verankerungspunkt
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7

Bei Aufbau vor einem Geriist

Verankerungsabstand V=4 m
Tragféhigkeit = max. 200 kg

7 4= Bauseitige Absperrung
_ 41 und Kennzeichnung
= e
= Lo
< "
— ]
F X —d - T -
1,04m i y
F X
L) | }
FY

Gerustfeldtlefe 0,7m _
. __Verankerungskrifte bei max. Leiterbahnilberstand |

Die Tabellenwerte gelten je Verankerungspunkt

Gerustfelﬁdt:efe = 1 0 m

Die Tabellenwerte gelten je Verankerungspunkt

Lebensgefahr

Vertikale Absténde der Schienenhalterungen von
max. 4,0 m einhalten

Der Mast darf im Betrieb max. 3 m Uber die letzte
Schienenhalterung hinaus befahren werden. Der
Verriegelungshebel des obersten Leiterteils muss
gedffnet sein.
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3.6 Anforderungen an den Aufstellort

3.6.1 Untergrund

« Der Untergrund muss waagrecht und tragféhig sein.

- Die Verdichtung des Untergrundes muss entsprechend der
Bodenbelastung [kN/m?] (siehe Aufbauhéhe) durchgefiinrt werden.

« Als lastverteilende Unterlagen kénnen je nach Aufbauhéhe z.B.
Holzbohlen oder Stahlplatten verwendet werden.

3.6.2 Bodenpressung

« Uber die FuBteilauflage unterhalb der Leiterbahn wird das
Gesamtgewicht (siehe Tabelle) des Aufzuges und der Leiterteile zum
Untergrund tbertragen.

- Gesamtgewicht (kpl. mit Schienenhalterungen).

Tragfahigkeit: 200 kg
Masse pro Leiterteil: 24 kg
Lange pro Leiterteil: 2.0m
Héhe der Grundeinheit: 2,0m
Leergewicht der Grundeinheit mit Lastbithne: ca. 205 kg
Standflache ohne Unterlage 0,022 m?
Standflache mit Unterlage 0,140 m?

(z.B.: Brett mit 20 cm x 70 cm)

Anzahl der nétigen 2 4 7 9 12
Leiterteile

Gesamtgewicht (kg) 450 | 495 | 550 | 605 | 660 | 715 | 770 | 854

Bodenpressung ohne 204 | 224 | 249 | 274 | 299 | 324 | 349 | 382
Unterlage (kN/m?)

Bodenpressung mit 32 | 35 | 39 | 43 | 47 | 51 | 55 | 60
Unterlage (kN/m3).
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngenlﬂumﬂm NOlle,f N Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Projekt: : Schornsteir

hiing der globale
Klassifizierung der Lastfalle und
Kombinationen

Nach Norm: EN 1990
Nationaler Anhang: DIN - Deutschland

Optionen 0. CQC-Regel anwende

). _CAD/BIM:-Modell ermaglichen =

. Erdbeschleunigung. = =
g

= 1.2 MATERIALIEN

Baustah! S 235 | DIN 18800:1990-11
21000.00 8100.00 78.50 1.20E-05 1.10 | Isotrop linear
elastisch

Baustahi S 235 | DIN 18800:1990-11
21000.00 8100.00 78.50 1.20E-05 1.10 | Isotrop linear
elastisch

1.3 QUERSCHNITTE

Robe 48,327 Fohr 48732

Rohr 48.3/2.7

Roh 483132 Rohe 48,332

Rohe 483132 Rohr 48932

Rohr 483432 Rohs 28,302

Rohr 48.3/3.2

Rotr 48,3132 Rohr 48,932

Rohr 4.3¥32

| 2000.000

.
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lngenleurbulﬂ ND[IBI(/X Tel. 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

T

1.4 STABENDGELENKE

® 1.8 KNOTENLAGER

"23252731'3 43, 6975 ,87,89,91,95,101,107,111, 115119 121,128,127,
818,824,828,832,871, 873 875 879 905 9N 915 919 931,933, 935 939,945,851,955, 959 1211 1213,
1215 1219,12285, 1231 1235, 1239

= 1.8.2 KNOTENLAGE

3752-3791
‘innachsterReihe: = |
2325273137434751555759636975 8789919 10 11 ,
818,824,828,832,871,873,875,879,905,911, 915 919 931,933, 935 939 945 951 955 959, 1211 1213
1215,1219, 1225 1231, 1235 1239

1.10 STABNICHTLINEARITATEN

8469,8473,8475,
8477,8480,8483,
8486,8495,8517,
8519,8521,8523,
8525,8527,8529,
8531,8533,8535,
8537,8539,8541,
8543,8565,8567,
8569,8571,8573,
8575,8677,8579,
8581,8583,8585,
8587,8589,8611,
8613,8615,8617,
8619,8621,8623,
8625,8627,8629,
8631,8633,8635,
8637,8659,8661,
8663,8665,8667,
8669,8671

Ausfall bel Zug
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Ingenieurhiiro Noack

Gerliste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55663 - Fax: 035971/55557

N

Projekt:

sraumiiches Modell:

» MODELL

In Z-Richtung
1768 L 0523 0.071- 0523 —] 0.319 }—— 0.740 0.601 1414 0.228
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lﬂgemeurhﬂm NDEBK/ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
/

Modeli:

L Standign
.. Sténdig
Sténdig
Sténdig
tandig.

Arbeitsbetrieb (X) . Eigenlast

Verkehrslast
Arbeitswind (X)

Eigenlast
Verkehrslast
Arbeitswind (Y)

Eigenlast
Verkehrslast
Arbeitswind (X)

1Zug
Eigenlast
Verkehrslast
Arbeitswind (Y)
Aufzug (Y

Eigyenlast
Verkehrsiast

Ruhebetrieb (Y)

Verkehrslast
max. Wind (Y)
Ei

Lagesicherheit (X)

= 2.6 ERGEBNISKOMBINATIONEN

S O
LK9/s oder bis LK12
LK13 oder bis LK16
maximale Gerustbelastung EK1/s oder EK2/s oder 0.67*EK3/s
(Charakteristisch)
maxiamle Geriistbelastung 1.5"EK1/s oder 1.5*"EK2/s oder EK3/s
(Design)

,
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Ingenieurhiiro Noack

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/565563 - Fax: 035971/55557

N
/

LF1
Eigenlast

Projekt: - Schornstein Kadi
Stadtentwésserung Dresden -

® 3.2 STABLASTEN ) , ] ; LF1: Eigenlast

Datum: |

| Modell: raumliches Modell. =

0.116 | kN/m
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Ingenieurbire Noack

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

LF1: EIGENLAST

| Modell: raumliches Modell -~ *

l Datum:

LF1 : Eigenlast
Belastung [kN/m]

Isometrie | LF1 : Eigenlast
Belastung [kN/m]

In Z-Richtung

1.189 m

RSTAB 8.26.02 - Rdumliche Stabwerke
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Gerlste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Ingenieurhiiro Noack -,
/

LF2
Verkehrslast

Projekt: -Sch

= 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
- KOORDINATENSYSTEM

1289,1290,1205,
1296.1300,1301,
1306.1307,1337,
1338,1341-1344,
13317 1348

0 | Globales
Xyz

34013451346
1293,1294,1304,
1305,1361-1364

0| Globales
xvz

LF2: VERKEHRSLAST

Datum:

LF2: Verkehrsiast

LF2 : Verkehrslast
Belastung [kN]

Isometrie | LF2 : Verkehrslast
Belastung [kN}

In Z-Richtung

1187 m

I

A
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

ingenieurbulﬂ NUﬂCkf Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

N

Modell: - réumiiches Modell =

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
KOORDINATENSYSTEM

LF3
Arbeitswind (X)

435439562,
566,682,686,
862,866,899,
1202,1208,1362
81 .

0 | Globales
WAL

0 ] Globales
333,353,490, XYZ
510,610,630,
730,750,881,
1010,1110,1290
1155,2086,32

137,184,307,
335,355,492,
512,612,632,
732,752,883,
1012,1112,1292
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngemeumﬁl’ﬂ NB(]GK Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
\

| Modell: [ratimliches Modell +

" LF3: ARBEITSWIND (X)

LF3 : Arbeitswind (X)

In Z-Richtung
Belastung [kN]
0.110
0.140 N
Lol
'2_@.88“_—:::;
'%-__=b
0.080
0.080
0.120
i 0.100
1422 m
o
k]
&
8

—~
x
°
£
2z
2 3
2o \
~ © q
<2 o
..%
oyt
(]
S5a

\,
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

l“genieurhi"ﬂ NO(]CKK\ Tel: 035871/55563 - Fax: 035971/55557
N

LF4
Arbeitswind (-X)

Projekt: | Schornstein K
g

% 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
- KOORDINATENSYSTEM

278,284,431, 0 | Globales
435,439,562, XYZ
566,682,686,

862,866,899,
1202,1206, 13

28128

204,1208,13
153~1363

136,182,305, 0 | Globales
333,353,490, XYz
510,610,630,

730,750,881,

137,184,307, 0 | Globales
335,355,492, XYZ
512,612,632,
732,752,883,

1012,1112,1292

gy
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngﬂniEUbeIO NO“CK/ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
.

Modell: :r ' ’ Datum:

LF4 : Arbeitswind (-X) In Z-Richtung
Belastung [kN}

=]

1.231m

2

p=1

@

£

[o]

2

x s

jO%

©

£

2z

%é 3
o

< g

<3 g
%

~ K

[T

i

&
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

ingenIEUbem NBUCK/ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
.

Projekt: . Schornst 2 _ Modell: {raumiiches Modell

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
- KOORDINATENSYSTEM

LF5
Arbeitswind (Y)

281,287,433, 0 | Globales
437,441,564, XYz

568,684,688,
801,864,868,
1204,1208,13!

138,186,277,
283,309,337,
357,430,434,
438,494,514,
561,565,614,
634,681,685,
734,754,861,
865,885,898,

1014,1114,1201,

1205,1294,1361

0 | Globales
XYz

72,250,331, 0|
403,415,540,
552,660,672,
780,852,895,

0.000 0.060

0.000

97,267,399,
411,423,548, XYZ
560,668,680,
799,848,860,
1188,1200,1348
474252393

167,234,328,
368,380,525,
529,645,649,
765,769,791,

1165,1169,1325
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

ingeniEUﬂ]UlU NO(]GK/\ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

# L F5: ARBEITSWIND (Y)
LF5 : Arbeitswind (Y)

Belastung [kN]

In Z-Richtung | LF5 ; Arbeitswind (Y) Isometrie
Belastung [kN]

0.140

0.120

M RR a0 0sR 120
0.110

0.080

%%%

0.0 m0.0GO

0.100
L 4

; :."—';..-_‘ e
A N 4
o

-
Lt

p
I £ 80.120
o 0.100

.

=t

’
¢
&

*

1306 m

—(r
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngEﬂIEU[bUIO ND(]CKK Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Modell: {raumliches Model l Datum:

LF&: Arbeitswind
LF6

Arbeitswind (-Y)

281,287,433, 0 | Globales
437,441,564, XYz
568,684,688,
801,864,868,
1204,1208,1364

138,186,277, Globales
283,309,337, XYz
357,430,434,
438,494,514,
561,565,614,
634,681,685,
734,754,861,
865,885,898,
1014,1114,1201,

172,250,331, Globales
403,415,540, XYz
552,660,672,
780,852,895,

1180,

0.000 0.000

Gilobales
411,423,548, XYz
560,668,680,
799,848,860,

1188,1200,1348

2

0.000 0.000

118219981342 |
167,234,328, 0}
368,380,525,
529,645,649,
765,769,791,

1165,1169,1325

000 0.000
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Isometrie

Belastung [kN]

L3

e,
&

a
Ay

B

—— .

7 g
AN

N

et O R i
P XN e S
oK

AW -

W,

¥ LF6: ARBEITSWIND (-Y)

.

Ingenieurhiiro Noack .

In Z-Richtung | LF6 : Arbeitswind (-Y)

LF6 : Arbeitswind (-Y)

Belastung [kN]

0.100

1.306 m

dlubal.com

WWW,
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngem&lll’bllm Nﬂﬂckf\ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/555567
\

Projekt: St Modell: raumliches Modell

Datum:

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
KOORDINA

LF7

max. Wind (X
( ) 278,284,431, 0 | Globales
435,439,562, XYz
566,682,686,
862,866,899,
1202,1206,1362
- 2 J

1

0 | Globales S 0.000
XYz

136,182,305, 0 | Globales
333,353,490, Y
510,610,630,

730,750,881,

0 | Globales 0.000 0.000
335,355,492, XYz
512,612,632,
732,752,883,
1012,1112,1292
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Ingenieurhiro Noack -
N

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

/

Projekt: - Schornstein Kaditz

® LE7: MAX. WIND (X)

LF7 : max. Wind (X)

In Z-Richtung
Belastung [kN]
0.320
0.420
0.240
0.240
0.370
Gl
1422 m
2
©
£
S
K

(=]
~ o
— </ 5
S St o
o
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X o
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0.420
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! A
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Geriiste, Traggeriiste
| Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lﬂgﬂniﬂumijm NOﬂﬁk Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55567
-
.

Projekt: | Schornstein Kadi
 Stadtei

= 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
OORDINATENSYSTEM LF8: max. Wind

LF8
max. Wind (-X)

435,439,562,
566,682,686,
862,866,899,
1202,1206,136

136,182,305,
333,353,490,
510,610,630,
730,750,881,

101,1117,130°
137,184,307,
335,355,492,
512,612,632,
732,752,883,
1012,1112,1292
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Ingenieurbiiro Noack

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/56563 - Fax: 035971/55557

® LF8: MAX. WIND (-X)

LF8 : max. Wind {-X)
Belastung [kN]

0.300

In Z-Richtung

1.231m

2
=
@
€
<)
0
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

;nge"ieurhu[u Nouck L Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
N

Projekt: .S Datum:

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
KO

LFS: max. Wind (Y
LF9

max. Wind (Y)

437,441,564,

568,684,688,

801,864,868,

1204,1208,1364
78

| Globales
XYz

,186,277,
283,309,337,
357,430,434,
438,494,514,
561,565,614,
634,681,685,
734,754,861,
865,885,898,
1014,1114,1201,
5,1294,1361
35,185,308,

172,250,331, 0 | Globales
403,415,540, XYz

552,660,672,
780,852,895,

197,267,399, 0 | Globales
411,423,548, XYz
560,668,680,
799,848,860,

1188,1200,1348

0.000 0.000

0 | Globales
368,380,525, XYZ
529,645,649,

765,769,791,

1165,1169,1325

0.000
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Ingenieurhiiro Noack -
\

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

t LF9: MAX. WIND (Y)

LF9 : max. Wind (Y)
Belastung [kN]

0.320

0.420

05149 0.190
0.110
o.ﬁl)

in Z-Richtung

0.370

0.240

1.306 m

LF9 : max. Wind (Y)
Belastung [kN]

LAY §.370

o M on 40"

-:D*-.{":%,} % 0.300
3 L

K E’_a,‘;}:*z

Isometrie

—
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lﬂgenIEUﬂ]UlU NDUCKKL Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

N

LF10
max. Wind (-Y)

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
- KOORDINATENSYSTEM

LF10: max. Wind

281,287,433,
437,441,564,
568,684,688,
801,864,868,
204,1208.1364

0 | Globales
XYz

283,309,337,
357,430,434,
438,494,514,
561,565,614,
634,681,685,
734,754,861,
865,885,898,
1014,1114,1201,
1205,1294,1361

0 | Globales
XYz

-0.190

403,415,540,
552,660,672,
780,852,895,
1180,1192,1340
S :1

187,267,399,
411,423,548,
560,668,680,
799,848,860,
1188,

167,234,328,
368,380,525,
520,645,649,
765,769,791,
1165,1169,1325
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Geriiste, Traggeriiste
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Isometrie

Belastung {kN]
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# LF10: MAX. WIND (-Y)

\

Ingenieurbiiro Noagk .

In Z-Richtung | LF10 : max. Wind (-Y)

LF10 : max. Wind (-Y)

Belastung [kN]

0.300

1.306 m

£
Q
9
®
2
32
©
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngeniBUbeID NDﬂCkp\ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
\

. Modell: ‘raumliches Modell: ! Datum: ;: :30.01:2024

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
KOORDINATENSYSTEM ) LF11: Aufzug (X

LF11
Aufzug (X) =

517,636,637, XYZ

756,757,782,

783,1116,1117,
1300,1301
n | F11: AUFZUG (X)

LF11 : Aufzug (X) In Z-Richtung | LF11 : Aufzug (X) Isometrie
Belastung [kN} Belastung [kN]

1.309 m

www.dlubal.com

\r RSTAB 8.26.02 - Rdumliche Stabwerke



Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Ingenieurhiro Noack -
\.

- Modell: | raumliches Madell.

® 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
- KOORDINATENSYSTEM

LF12
Aufzug (-X)

358,360,516,
517,636,637,
756,757,782,
783,1116,1117,
1300,1301

0 | Globales
XYz

LF12: AUFZUG (-X)

LF12 : Aufzug (-X)

In Z-Richtung
Belastung [kN]

LF12: Aufzug (-X)
Belastung [kN]

B¢

1.308 m

Gillhilka
i..u,‘o,
W%
lrsg»‘:.«_».'

*

Yy

e

9

Isometrie

RSTAB 8.26.02 - Rdumliche Stabwerke
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Gerliste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

| Modell: {raumiiches M

Ingenieurhiiro Noack -
\

LF13
Aufzug (Y)

Projekt: - Schornstein
Stadi

= 3.1 KNOTENLASTEN - KO
- KOORDINATENSYSTEM

359,360,516,
517,636,637,
766,757,782,
783,1116,1117,
1300,1301

= | F13: AUFZUG (Y)

MPONENTENWEISE

0 | Globales
XYz

LF13 : Aufzug (Y) Isometrie

In Z-Richtung
Belastung [kN]

LF13 : Aufzug (Y)

Belastung [kN]

LR Eg&":
«e..-._s;gow.«.!!!ﬁ,

"l R
Yo,

i)

[

1.309 m

% www.dlubal.com
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngenieurhu[n ND(]CI(/\ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
/

Datum: |

% 3.1 KNOTENLASTEN - KOMPONENTENWEISE
- KOORDINATENSYSTEM ; LF14: Aufzug (-Y

LF14
Aufzug (-Y)

517,636,637, XYz

756,757,782,

783,1116,1117,
1300,1301
= | F14; AUFZUG (-Y)

LF14 : Aufzug (-Y) In Z-Richtung | LF14 : Aufzug (-Y) Isometrie
Belastung [kN] Belastung [kN]

1.309 m

RSTAB 8.26.02 - Rdumliche Stabwerke www.dlubal.com
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngeniEUﬂ]Ulﬂ NUUCK/ Tel: 035971/56563 - Fax: 035971/55557
\.

Model!:

® MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - STIELE

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristitsometrie
Schnittgréfien N Schnittgréiien M-y Schnittgréilen M-z
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

hrANE

ATRIRRTaATETRIR TR

HAIRTRNR l!iiﬂ;!&!ﬁ?&

JUATUN TN

i

Max N: 0.32, Min N: -9.64 [kN] Max M-y: 0.16, Min M-y: -0.16 [kNm] Max M-z: 0.25, Min M-z: -0.24 [kNm]

.
r RSTAB 8.26.02 - Raumliche Stabwerke www.dlubal.com



Biegeknicknachweis - elastisch plastisch (nach DIN EN 1993-1-1:2010-1 2) 30.01.2024
Biegeknicken fiir einachsige Biegung und mittigen Druck
Baustelle / Objekt Schornstein Kaditz
Firma: Stadtentwisserung Dresden
Bauteil : Geriiststiel
verwendetes Geriistrohr : 48,3 * 3,2
Querschittswerte A(em®) | T(cm%) W, (cm’) W, (cm®) i (cm) f,1 (kN/cm?) o
4,53 11,59 | 4,80 6,00 1,60 32,00 1,250
Elastizititsmodul 21000 kN/cm? t/D< 1/10
Schubmodul 8077 kN/cm?
Noid 131,90 KN Teilsicherheitsbeiwerte der
Mg g 174,4498 KNem WiderstandsgroRen YM 1= 1,10
Einwirkungen YE = 1,50
Imperfektion (zusétzliche Vorkriimmung) im Nachweis angesetzt Doppelstiel nein
vorh. My = 25,00 KNem  Mkmitimp. 34,64 kNem vorh. My = vorh. My xy ¢ = 51,96 KNcm
vorh. Ny = 9,64 KN vorh.Ng= vorh Ny xye= 1446 KN
Lange des Rohres 2,00 m
vorliegende Querschnittsklasse: 1 a 0,21
vorliegende Knickspannungslinie: b b 0,34
Imperfektionsbeiwert a: 0,34 c 0,49
Ermittlung des Schlankheitsgrades
p= 1,0 g = 0,86 L= 1,55 ¢= 1,94
{Ler) = 2,60 m A= 80,47 Ner = 60,03 kN § = 0,32
Bemessungswert der Biegeknickbeanspruchbarkeit Nb,Rd
XAX S,
th:u Nb,r,d = 42,58 kN
T
Ermittlung des idealen Biegedriltknickmomentes Mcr nach prEN1993-1-1-2002, Anhang C
2 2 2
"EXE X1, k Yoo (ke1)?G-1f 2
My =X ———5"X (*—-—) — A e e | 0 X 2, ~sXzZ
or = M1 (k x L)? Ky I . F -1, [ 2 .9:' 27 4g
(Wurzelterm) 0 + (wurzel(  3117,57 + 1,23 ) - 1,11
M, = 1,132 X 59,44 X 54,74 = 3682,82 kNcm
k= 1,0 Ci= 1,132 zg = 2,42 cm IT= 23,17 cm™4
kw = 1,0 C2= 0,459 Iz = 11,59 omrd w = 0,00 cmA4
Ermittlung des Schlankheitsgrades
;XS , ,
Agr = i ALT= 0,23 A LT, 0= 0,40 $LT= 0,49
A B= 0,75 ¥ LT= 1,06
Biegedrillknicknachweis: Mpra=xer X Wy pe 22
Yo
MoRd = 4gs8kNem B mLT= 1,4 U LT= 0,08 KLT = 1,00
Nga | RgrX Mgy
Tt =10 0,34 + 0,28 = 0,62 < 1,00
Npga  Mypg
Der Ausnutzungsgrad betragt 61,81 %

Damit ist der Biegeknicknachweis erbracht.

Ingenieurbiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 99969-51
Ingenieurbiiro Noack - Walther-Wolff-Strasse 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63

S?



Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Ingenieurhiiro Noack
.

Modell: /2

® MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - RIEGEL UND BELAGE

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
SchnittgréRen N
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Max N: 2.17, Min N: -2.22 [kN]

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
SchnittgroRen V-y
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Max V-y: 0.79, Min V-y: -0.59 [kN]

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristitsometrie
SchnittgroRen V-z
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Max V-z: 0.23, Min V-z: -0.23 [kN]

o~

Ay

T RSTAB 8.26.02 - Riumliche Stabwerke
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolif Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

Ingenieurbiro Noack -,
S

Modell: ‘raumliches N

* MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - RIEGEL UND BELAGE

EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréfien M-T
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

. Op e
o.o-P

-0‘8
04

}
Dt
-,

Max M-T: 0.04, Min M-T: -0.04 [kNm]

EK4 . maximale GerUstbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréfien M-y
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

A
of .l ‘éI‘\ 'C )
e

Max M-y: 0.09, Min M-y: -0.09 [kNm]

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréfen M-z
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Ve

Max M-z: 0.37, Min M-z: -0.26 [kNm]

T RSTAB 8.26.02 - Raumliche Stabwerke
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Gerliste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

lngenieumum Nﬂﬂckfl Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
.

Projekt:  Sch I Datum:

. Modell: | raumiict

* MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - DIAGONALEN
EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristisch)

Schnittgréfen N

Lagerreaktionen[kN]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Isometrie

2l

Max N: 1.64, Min N: -1.38 [kN]

\r RSTAB 8.26.02 - Riumliche Stabwerke Ewww.dlubal.com



Ingenieurhiiro Noack -

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

/
Projekt: :Sc

* MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - GERUSTVERBINDUNGSROHRE

_ Modell:

EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréfien N

Lagerreaktionen[kN]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

0

LA

\'af:- G5

7
)

Max N: 2,65, Min N: -2.72 [kN]

EK4 . maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréen V-y
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

o N = 2,?2b~3\1

0.4 -03'
20
?_ :

-0.
-0.
0.
-0.
RSy
-0.03 gl
0.

Max V-y: 1.96, Min V-y: -2.00 [kN]

EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristilsometrie
SchnittgroRen V-z
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

e Pty < A
04N U5

Max V-z: 0.53, Min V-z: -0.47 [kN]

T RSTAB 8.26.02 - Riumliche Stabwerke
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Ingenieurhiiro Noack -

Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz
Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

® MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - GERUSTVERBINDUNGSROHRE

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
SchnittgroRen M-T

Lagerreaktionen[kN]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Max M-T: 0.07, Min M-T: -0.07 [kNm]

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréen M-y
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

wax 17 eV o

EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristilsometrie
Schnittgréfien M-z
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Py

Max M-y: 0.19, Min M-y: -0.14 [KNm}

Max M-z: 0.39, Min M-z: -0.43 [KNm]

\.
T RSTAB 8.26.02 - Rdumliche Stabwerke
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Allgemeiner Spannungsnachweis 30.01.2024

AS

Baustelle / Objekt Schornstein Kaditz

Firma: Stadtentwidsserung Dresden
Bauteil : Geriistrohr
verwendeter Querschnitt : 48,3 X 3,2
Querschittswerte A (cm?) I(cm®) W,, (cm®) i (cm) f,x (kN/cm?) o b
4,53 12 4,80 1,60 23,50 1,25
Noia 97 KN Teilsicherheitsbeiwerte der
WiderstandsgréRen YMm = 1,10
M, 128 KNcm Einwirkungen YF = 1,50
vorh. N, z= 2,72 KN vorh. Ng = vorh Ny Xy g = 4,08 KN
vorh. Q, z= 2,00 KN vorh. Q4 = vorh Qe xyg = 3,00 KN
vorh.My y= 0,43 KNm vorh. My = vorh M xy g = 64,50 KNcm
Ty = Nd / A + Md / w
Gy = 4,08 kN / 4,53 cm? + 64,5 kNem / 4,80 cm®
Oy = 14,34 kN/cm?
Tg = Qd / A
Te = 3,00 kN / 4,53 cm?
Tz = 0,66 kN/cm?
Vergleichsspannung
Gy = }@2 + 372
Oy = 14,39 kN/cm?

zulassige Spannung

zulo = f / Ym
zulo = 24 kN/cm? / 1,10
2ulo = 21,36 kN/cm?
clzulo = 0,67 < 1,00
Der Ausnutzungsgrad betragt 67,36 %

Damit ist der Nachweis erbracht.

Ingenieurbiiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 99969-51
Ingenieurbiiro Noack - Walther-Wolff-Strasse 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Geriiste, Traggeriiste
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g (Charakteristilsometrie

SchnittgréBen V-z

-Werte

und Min

Ergebniskombinationen: Max-

VERBINDUNGSROHRE ANKEREBENEN

® MAXIMALE SCHNITTGROSSEN

g (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geriistbelastun

Schnittgréfien V-y

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

Max V-y: 1.42, Min V-y: -1.42 [kN]

Noack

jeurbiiro

Ingen

EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Gerustbelastun

Schnittgréen N

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

Lagerreaktionen{kN]

www.dlubal.com
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Geriiste, Traggeriiste

~
n
0
n
wn
=
=
P~
[+
[*o3
@
(=]
x
(0]
w
'
54
(13
0
n
0
X2
-
N~
(03
[Ye3
[
(=]
[
[

8
c
L
]
w
10
0
o«
-
o
-~
=
w
=
Wo
o
@
£
=
Wa

g (Charakteristilsometrie

SchnittgréRen M-z

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

E www.dlubal.com

Max M-z: 0.48, Min M-z: -0.43 [kNm]

VERBINDUNGSROHRE ANKEREBENEN

MAXIMALE SCHNITTGROSSEN

|

Noack

Ingenieurhiiro

g (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geriistbelastun,

-y

Schnittgréften M

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geristbelastun

Schnittgroen M

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Lagerreaktionen[kN}

RSTAB 8.26.02 - Riumliche Stabwerke
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Allgemeiner Spannungsnachweis

Baustelle / Objekt

Schornstein Kaditz

Firma: Stadtentwésserung Dresden
Bauteil : Geriistrohr
verwendeter Querschnitt : 48,3 X
Querschittswerte A (cm®) I(cm?) W, (cm®) i(cm)
4,53 12 4,80 1,60
Noia 97 KN Teilsicherheitsbeiwerte der
Widerstandsgréien
Mpid 128 KNcm Einwirkungen
vorh. N, z= 4,77 KN vorh. Ny =
vorh. Q, z= 1,42 KN vorh. Qg4 =
vorh.M, y= 0,48 KNm vorh. My =
Oy = Nd / A + Md
Oy = 7,16 kN / 4,53 cm? + 72,0 kNem
O = 16,59 kN/cm?
Ty = Qd / A
Tz = 2,13 kN / 4,53 cm?
Ty = 0,47 kN/cm?
Vergleichsspannung
Oy = !crf + 372
Op = 16,61 kN/cm?
zul&ssige Spannung
Zulo = fok / Tm
zulo = 24 kN/cm? / 1,10
2ulo= 21,36 kN/cm?
clzulc = 0,78 < 1,00
Der Ausnutzungsgrad betragt 77,73 %

Damit ist der Nachweis erbracht.

Ingenieurbiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 99969-51
Ingenieurbiiro Noack - Walther-Wolff-Strasse 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63

3,2
f,x (kN/em?)

23,50

Ym
YF

vorh Ny Xyg =
vorh Qe xye=
vorh My Xy g =

/

/

30.01.2024

A

1,25

1,10
1,60



Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

Tel: 035971/55563 - Fax: 036971/55557

AUSSTEIFUNGSDIAGONALEN ANKEREBENEN

* MAXIMALE SCHNITTGROSSEN

Ingenieurhiiro Noack -

Isometrie

EK4 : maximale Geriistbelastung {Charakteristisch)

Schnittgrélen N

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Lagerreaktionen[kN]

Min N: -1.30 [kN]

Max N: 1.34,

www.dlubal.com

RSTAB 8.26.02 - Rdumliche Stabwerke




Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

L

_raumliches Modell

- Model!:

ANKERROHRE

® MAXIMALE SCHNITTGROSSEN

g (Charakteristilsometrie

SchnittgréBen V-z

und Min-Werte

o>dUWN |

Ergebniskombinationen; Max-

i

3

g (Charakteristiisometrie | EK4 : maximale Geriistbelastun,

Y

Schnittgréfen V-

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

WOAWN e U

Y

Noack -

uro

Ingenieurb

EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geriistbelastun

Schnittgréfien N

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

www.dlubal.com
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Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

Tel: 035871/55563 - Fax: 035971/55557

e

ANKERROHRE

* MAXIMALE SCHNITTGROSSEN

-Z

Schnittgroen M

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

-y

SchnittgréRen M

und Min-Werte

Ergebniskombinationen: Max-

| lBN

Ingenieurhiiro Noack -

\

-T

EK4 : maximale Gerustbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Gerlistbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristilsometrie
Ergebniskombinationen: Max-

Schnittgréfien M

und Min-Werte

www.dlubal.com
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Allgemeiner Spannungsnachweis 30.01.2024

Baustelle / Objekt Schornstein Kaditz 70
Firma : Stadtentwisserung Dresden
Bauteil : Geriistrohr
verwendeter Querschnitt : 48,3 X 3,2
Querschittswerte A (cm”) I (em®) W, (cm®) i (cm) f,x (kN/em?) o gl
4,53 12 4,80 1,60 23,50 1,25
Npig 97 KN Teilsicherheitsbeiwerte der
Widerstandsgroen Ywm = 1,10
Mpi.q 128 KNcm Einwirkungen YF = 1,50
vorh. N, z= 2,01 KN vorh. Ny = vorh Ny Xy g = 3.02 KN
vorh. Q, z= 3,03 KN vorh. Qg = vorh QX yg= 4,55 KN
vorh.M, y= 0,68 KNm vorh. My = vorhMgxye= 102,00 KNcm
Gy = Nd / A + Md / W
Gy = 3,02 kN / 4,53 cm? + 102,0 kNcm / 4,80 cm?®
G = 21,93 kN/cm?
Ty = Qd / A
Ty = 4,55 kN / 4,53 cm?
Ty = 1,00 kN/cm?

Vergleichsspannung

Oy = }oﬁ + 372

Oy = 22,00 kN/ecm?

zuldssige Spannung

zulo= fx / Ym
zulo= 24 kKN/cm? / 1,10
2ulo= 21,36 kN/cm?
clzulc= 1,03 > 1,00
Der Ausnutzungsgrad betragt 102,96 %

Damit ist der Nachweis erbracht.

Ingenieurbiiro Noack - Loderergasse 4 - 85570 Markt Schwaben - Tel. 08121 / 99969-51
Ingenieurbliro Noack - Walther-Wolff-Strasse 1 - 01855 Sebnitz - Tel. 035971 / 555 - 63



Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

mgem&umum NUUGK Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557

® MAXIMALE SCHNITTGROSSEN - AUFLAGERREAKTIONEN - HORIZONTAL

EK4 : ma;?i\male Geristbelastung-(Cl EK4 : maximale Gerustbelastung (Charakteristilsometrie | EK4 : maxlir_ﬁale Gerlstbelastu é’“(’(ﬁﬁ”arakterjﬁst'lsometrie
i) ! A ? raKterist
| SchnittgréRen N Schni‘g}grﬁeeﬁg -y wlg AR A

Lagergeakiibj?n[kN] i~ y
Ergelg‘ﬁ\ixs ombinationen:M Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte Ergebﬁi§k:,,‘mbinati n-Werte |
i, i kY &

T RSTAB 8.26.02 - Riaumliche Stabwerke § www.dlubal.com



Geriiste, Traggeriiste
Walther Wolff Str. 1, 01855 Sebnitz

mgemeumﬁlﬂ Nﬂﬂck/\ Tel: 035971/55563 - Fax: 035971/55557
Ny
Projekt:  Schornste Modell:

= MAXIMALE SCHNITT
EK4 : maximale Geristbelastung (Charakteristischj !
Lagerreaktionen[kN] {
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte {

¥ Isometrie

2
Max P-X":0.82, Min P-X": -0.81 kN .
Max P-Y": 0.71, Min P-Y": -0.73 kN o A = gl")'/r N
Max P-Z": 9.71, Min P-Z"; 0.00 kN
EK4 : maximale Geriistbelastung (Charakteristisch)

Schnittgrofien N
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Isometrie

Max N: 0.00, Min N: -9.71 [kN]

EK5 : maxiamle Gerlistbelastung (Design)
Schnittgroen N
Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Isometrie

Max N: 0.00, Min N: -14.56 [kN]
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KLARANLAGE DRESDEN~KADITZ - EINRUSTUNG SCHORNSTEIN

N3

Montage und Demontage

Bei der Montage ist besonders auf folgende Punkte zu achten:

- Horizontale Lage der Fundamente (Geriistunterlagen, Holzbohlen) in der vor-
gesehenen Position.

- Bei der Verwendung von Holzunterlagen unter den Geriisten auf vollflichige
Auflagerung achten!

- Lotrechter Einbau aller Geriiststiele bzw. Vertikalrahmen.

- Einwandfreie Passung aller Steckverbindungen

- Das Anziehdrehmoment der Kupplungen betrigt M, = 50 Nm

- Esistdie DIN EN 12811 zu beachten.

Zusammenfassung

Die vorliegende Untersuchung umfasst die Geriistkonstruktion gem#f beiliegender
Geriistzeichnungen flir das o.g. Bauvorhaben. Fiir nicht besonders nachgewiesene Details
bzw. Geriistbereiche ist handwerksgerechte Ausfiihrung zu wihlen.

Vorliegende statische Untersuchung basieren auf der Grundlage folgender uns zur Verfiigung
gestellter Unterlagen:

- Telefonat mit Herrn Shevchuk, Architektengemeinschaft MM+H GmbH

- Dwg-Zeichnung vom Objekt

Eventuelle mafiliche Abweichungen, die sich daraus ergeben, sind vor Ort zu iiberpriifen.
Sollten sich bei der Montage aus konstruktiven Griinden Verinderungen an der
Gerlistkonstruktion erforderlich machen, so sind diese nur in Abstimmung mit dem
verantwortlichen Tragwerksplaner zuléssig und schriftlich festzuhalten.

Die zuldssige Verkehrslast der Riistung darf nicht iiberschritten werden!

aufgestellt: Sebnitz, den 30.01.2024
L Fo Aess <
Y R. Roch-Hesse
Bo, , Dipl.-Ing.
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stung Schornstein

Detail FuBbereich (SW09)

M 1:50

Gerust

-

fortlaufend

Riegel
“““““ Riegel  Riegel
V-Rahmen Gerust
—
geschlossener FuBibereich ("Riegelkranz”) forflaufend
mindestens in jedem 2. Gerustfeld anordnen
A\O/@ i V-Rahmen i
\|/
B
Riegel i %

Detall Gertstfu®  mi:25
bei normalem Aufstellgrund Verkehrslast LK 4 = 3kN/m?
Fassadengarust GerUstsystem Fassadengerlst W09
o Gerlstbekleidung unbekleidet
Verankerung Druckanker mit Ringzugebenen
1 aller 4 m Hohe
- Gerisfspindel >C._"NC© GEDA 200z
: = | Alu-Podesttreppe
71 1,50 L Vorliegende Ausfiihrungszeichnung basiert auf der Grundlage uns zur Verfiigung
| | gestellter Unterlagen und Fotos.
Bohlenunferlage Eventuelle maRliche Abweichungen, die sich daraus ergeben, sind vor Ort zu priifen
Fassadengerust und gegebenenfalls sind die Gerliste statisch und konstruktiv gleichwertig anzupassen.
1,50 d

Gt

0,24

Detall

Auflagerung CGerdstbehlen -

Uberdeckungsbelag wm s

Der Aufbau der Gertste erfolgt unter Beachtung und Einhaltung der zur Zeit giiltigen
Normen und Vorschriften, der Zulassungen und der Aufbau- und Verwendungs-

anleitungen der jeweiligen Gerlste sowie der statischen Berechnung.

Die Ableitung der Lasten aus dem Geriist in den Baugrund ist nicht Bestandteil

vorliegender statischer Berechnung. Fiir die Verankerung sind ggf. Ausziehversuche
mit einem Dubelausziehgerat vorzunehmen. Der Prifungsumfang betrégt 10% bei
Beton bzw. 30% bei Mauerwerk von der Gesamtanzahl aller Verankerungen.

Die Ableitbarkeit der Vertikallasten und Horizontallasten in den Baugrund wird
vorausgesetzt. Hier konnen evtl. Gebaudestatiker und / oder Baugrundgutachter
hinzugezogen werden. Die evtl. Anordnung / Beauftragung dieser Untersuchungen

obliegt dem Bauherren.

GerUste - Traggeriste

_ w z Konstruktion - Statik - Beratung
Blro Sachsen

Ingenievrbiifo Noack

Walther-Wolff-Strasse 1, 01855 Sebnitz

"m: Stadtentwasserung

Dresden GmbH

eMail : info@ib-noack.com
Internet : www.ib-noack.de

Telefon : 035971/555-63

Bauvorhaben :

Klaranlage Kaditz

Einristung Schornstein

W09 (u. Bsp. Plettac SL)

Zeichnungs-Nr.:

24-52587-022-1

Mafstab :

1:100

Bearbeiter: Zeichner:

R. Roch-Hesse | R. Roch-Hesse

29.01.2024 | 29.01.2024
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-Durchfahrt

-Gelande der Baustelle
Einrichtung

Nur bis N\
7,5 Tonnen \\
Gesamt Gewicht

-Baustelle Container

N -Gebéader Wirtschaft

oder Gewerbe (Bestand)

-Rasen

10 URY

Alle MaBe sind eigenverantwortlich am Bau zu Uberprifen

Indexfeld
Nr. | Anderung
Sanierung Schornstein Heizhaus
Abluft Einlaufgruppe
Zeichnung Baustelle Einrichtung (Schaft )
Bauherr Stadtentwédsserung Dresden GmbH
hitek Architektengemeinschaft MM+H GmbH
Architekt Obere BurgstraBe 5 - 01796 Pirna
Planungsphase Plandatum B(ﬁarbeiter MaBstab Plan-Nr.
Entwurfsplanung 21.11.2024 Jéhne M 1-200 0-L-2




|

Nur bis
7,5 Tonnen
Gesamt Gewicht

N

494/k

-2,47

0 URY

-Durchfahrt

-Gelande der Baustelle
Einrichtung

-Baustelle Container

-Gebader Wirtschaft
oder Gewerbe (Bestand)

-Rasen

-Flursticknummer

-Hohenkote Planung

Alle MaBe sind eigenverantwortlich am Bau zu Uberprifen

Indexfeld

Nr. | Anderung

a 351-Los1-BE-V1

30.07.2024

Sanierung Schornstein Heizhaus
Abluft Einlaufgruppe

Zeichnung Baustelle Einrichtung (Schaft)
Bauherr Stadtentwédsserung Dresden GmbH

i i +
Architekt Architektengemeinschaft MM+H GmbH

Obere BurgstraBe 5 - 01796 Pirna

Planungsphase
Entwurfsplanung

Plandatum Bearbeiter MaBstab Plan-Nr.
21.11.2024 Jéhne M 1-200 0-L-2




icht

Hydrant

Elektrokasten

Legende:

]

]

|:| -Baustelle Container
o

L

-Durchfahrt

-Gelande der Baustelle
Einrichtung

-Gebader Wirtschaft
oder Gewerbe (Bestand)

-Rasen

-Stahlplatten 2.0x1.5m

Alle MaBe sind eigenverantwortlich am Bau zu Uberprifen

Indexfeld
Nr. | Anderung Datum
b 351-Los2-BE-V2 26.11.2024
a 351-Los2-BE-V1 30.07.2024
Sanierung Schornstein Heizhaus
Abluft Einlaufgruppe
Zeichnung Baustelle Einrichtung (Schaft )
Bauherr Stadtentwéasserung Dresden GmbH
hitek Architektengemeinschaft MM+H GmbH
Architekt Obere BurgstraBe 5 - 01796 Pirna
Planungsphase Plandatum B(ﬁarbeiter MaBstab PIOarI:-yr.
Entwurfsplanung 26.11.2024 Jéhne M 1-50 -L-
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	1. Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, so hat er unverzüglich den Auftraggeber vor Angebotsabgabe in Textform über www.evergabe.de darauf hinzuweisen.
	2. Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen.
	Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu geben, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.
	3. Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle übersandten Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- und fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausg...
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.6 Alle Preise sind in Euro mit zwei Nachkommastellen anzugeben.
	Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebots hinzuzufügen.
	Der Bewerber wird angehalten, die in den Teilleistungsverzeichnissen gleichwertigen Leistungen mit denselben Preisen zu versehen.
	Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden und an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind.
	Nicht zu wertende Preisnachlässe (z. B. Skonti) bleiben Inhalt des Angebots und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt.

	4. Unterlagen zum Angebot
	Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle die Urkalkulation und/oder die von ihr benannten Formblätter mit Angaben zur Preisermittlung sowie die Aufgliederung wichtiger Einheitspreise ausgefüllt zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt v...
	5. Nebenangebote
	5.1 Sind an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. der Gleichwert...
	5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleistung erforderlich sind.
	Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu m...
	5.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschals...
	5.4 Nebenangebote, die den Nrn. 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	6  Bietergemeinschaften
	6.1  Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist,
	- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter
	bezeichnet ist,
	- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,
	- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
	Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben.
	6.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	7. Nachunternehmer
	Im Falle der Auftragserteilung sind die vom Auftragnehmer angebotenen Leistungen grundsätzlich im eigenen Betrieb auszuführen. Die Weitergabe von Leistungen an Nachunternehmer ist grundsätzlich nur bis zu einer Höhe von 50 vom Hundert des Auftragswer...
	Die Bieter haben bei Angebotsabgabe im Formblatt Verzeichnis Nachunternehmerleistungen Art und Umfang der durch Nachunternehmer auszuführenden Leistungen anzugeben und auf Verlangen der Vergabestelle die vorgesehenen Nachunternehmer zu benennen. Der A...
	- bevorzugt Unternehmen der mittelständischen Wirtschaft zu beteiligen, soweit es mit der vertragsgemäßen Ausführung des Auftrages zu vereinbaren ist,
	- Nachunternehmer davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt,
	- bei der Weitergabe von Bauleistungen an Nachunternehmer die Allgemeinen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/B) zum Vertragsbestandteil zu machen,
	- den Nachunternehmern keine, insbesondere hinsichtlich der Zahlungsweise, ungünstigeren Bedingungenaufzuerlegen, als zwischen dem Auftragnehmer und dem öffentlichen Auftraggeber vereinbart sind.
	13.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet.
	13.2 Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auftraggeber an den für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet.
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